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Von X-Breakgirl

Kapitel 7: 

Als sich die Tore des Mond-Wohnheims öffnen, beginnt sogleich wieder das
Gekreische.
"Idol-senpai! Heute will ich erschossen werden!"
"Nein! Ich!"
Eine Gruppe Schülerinnen drängt sich um Aido, dabei wird ein Mädchen mit
honigblonden Haaren und haselnussbraunen Augen zur Seite gestoßen. Sie prallt
gegen Ryu, verliert das Gleichgewicht und stürzt zu Boden. "Au."
"Ist alles in Ordnung?" Er hilft ihr aufstehen, sie stolpert aber gleich wieder gegen ihn.
"Tut mir leid, aber mein Fuß tut so weh."
"Vielleicht hast du dir den Knöchel verstaucht", meint er, während er sie am Arm hält
und stützt. "Lass ihn dir am besten auf der Krankenstation verarzten."
"Warum bringst du sie nicht dorthin, Ryu?", schlägt Ichijo vor. "Sie kann den ganzen
Weg unmöglich laufen."
"Wäre es nicht besser, wenn Yagari-Sensei sich um sie kümmert?"
"Nein, das will ich nicht." Das Mädchen schüttelt den Kopf. "Er schaut immer so
finster, das macht mir Angst. Bitte, Ryu-senpai."
"Okay, in Ordnung. Halt dich fest, ich werde dich tragen."
Sie nickt und legt die Arme um seinen Hals, als er sie hochhebt.
"Und ihr anderen geht gefälligst in euer Wohnheim", fordert Zero. "Für euch beginnt
jetzt die Sperrstunde. Los, macht dass ihr wegkommt."
Nicht wenige von den Mädchen geben Protestrufe von sich, bis Yagari sich einmischt.
"Wer in fünf Minuten noch hier steht, bekommt morgen von mir eine Stunde
Nachsitzen aufgebrummt."

"Warum durfte sich eigentlich der Neue um das Mädchen kümmern?" Aido setzt sich
schmollend auf seinen Platz im Klassenraum. "Sie war doch einer von meinen Fans, ich
hätte sie ins Krankenzimmer bringen sollen."
"Du hättest doch sicher versucht, sie anzuknabbern. Ich kann mich noch gut daran
erinnern, wie du früher immer hinter den DayClass-Schülerinnen her warst. Und dann
hast du auch immer Ärger mit Kaname-sama bekommen."
"Das ist Blödsinn! Erzähl nicht so einen Mist, Luca!"
"Tu ich nicht, weil es stimmt", erwidert sie. "Sogar Yuki-sama hast du, als sie noch ein
Mensch war..."
"Halt doch den Mund!" Erregt springt Aido auf und macht einen Schritt auf Luca zu.
"Hanabusa." Kain fasst ihn am Arm. "Beruhige dich, lass dich nicht ärgern. Komm, setz
dich wieder hin."
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Widerstrebend folgt Aido der Aufforderung seines Cousins, jedoch nicht ohne Luca
noch einen wütenden Blick zuzuwerfen.

Wie üblich hatte Zero nach dem Klassenwechsel seinen Platz außen vor dem
Klassenraum eingenommen. Durch die Fenster beobachtet er die NightClass-Schüler.
"Na, ist mit deiner kleinen Schülerin alles in Ordnung?" Yagari steht am Rande des
Vordachs, mit einer Zigarette in der Hand.
"Ich denke schon", murmelt Zero abwesend. "Und wenn nicht, ist es mir auch egal. Sie
ist ja jetzt eine von denen."
"Und trotzdem machst du dir immer noch Sorgen um sie." Yagari bläst eine
Qualmwolke in die Luft. "Du brauchst gar nicht so ein überraschtes Gesicht zu
machen. Mir ist schon längst aufgefallen, dass du sie immer beobachtest, wenn du
hier oben stehst."
"Ich mach jetzt einen Rundgang." Zero wendet sich von den Fenstern ab und schwingt
sich über das kleine Mäuerchen am Rand des Dachs, lässt sich fallen.

"Warte jetzt hier, ich hole den Rektor." Ryu wendet sich zur Tür, nachdem er das
Mädchen auf einem Bett im Krankenzimmer abgesetzt hat.
"Danke." Sie lächelt schüchtern. "Ich heiße Rika."
"Dann bis gleich, Rika."
Vor den Räumen des Rektors klopft Ryu und bekommt eine undeutliche Antwort.
Versuchsweise drückt er den Griff, die Tür ist unverschlossen und er betritt die
Wohnung. "Rektor Cross?"
"Hier", dringt Kaiens Stimme aus seinem Badezimmer. "Ich nehme ein Bad. Wer ist
denn da? Ist irgendwas nicht in Ordnung?"
"Ich bin der neue Schüler, Ryu Tsubasa. Ein Mädchen aus der DayClass hat sich den Fuß
verstaucht. Ich dachte, sie könnten sich um sie kümmern."
"Leider bin ich dazu gerade nicht in der Lage. Sei doch bitte so gut und leg ihr einen
Verband an. Und mach dir keine Sorgen wegen dem versäumten Unterricht, das werde
ich später schon regeln."
"Na gut, dann geh ich jetzt wieder." Ryu verlässt die Wohnung, auf dem Flur bleibt er
kurz stehen und schüttelt den Kopf. "Was denken sich die an dieser Schule nur? Wie
konnte Ichijo mich einfach so bitten, einen Menschen ins Arztzimmer zu bringen? Und
Kaien Cross, als ehemaliger Hunter sollte er doch nicht so vertrauensvoll zu einem
Vampir sein. Aber gut, dann werde ich das Spiel eben mitspielen."

Rika hebt den Kopf, als sich die Tür des Krankenzimmers öffnet. Sie hatte bereits
Schuh und Strümpfe ausgezogen, ihr Knöchel war gelbgrünlich verfärbt und ein
bisschen angeschwollen.
"Ryu-senpai."
"Tut mir leid, der Rektor kann nicht kommen, er ist auf andere Weise beschäftigt. Ich
werde deinen Fuß verbinden, wenn du nichts dagegen hast."
"Äh, nein....."
"Gut." Er geht vor in die Hocke und wickelt geschickt den Verband, knotet das Ende
fest. "Fertig. Versuch, ob du aufstehen kannst."
Zögernd stellt sie beide Füße auf den Boden und richtet sich vorsichtig auf. "Ich
glaube es ist okay. Danke, Senpai. Jetzt will ich dich aber auch nicht länger aufhalten,
dein Unterricht hat doch schon angefangen."
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